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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit der vorliegenden Neubearbeitung der Literaturempfehlungen stellen wir Ihnen einen 
Leitfaden bei der Suche geeigneter Literatur zur pädagogischen Prävention und Rehabili-
tation zur Verfügung. 
 
Die Vielfalt sonderpädagogischer Arbeit spiegelt sich auch in der Breite der Literatur wider. 
Diese Angaben sollen Ihre erste Auswahl erleichtern und Orientierung und Anregungen 
geben. 
 
Anspruch auf Vollständigkeit können und wollen wir nicht erheben. Ebenso schließen wir 
Fehler bzw. unvollständige Angaben nicht aus und sind gleichzeitig dankbar für kritische 
konstruktive Hinweise. 
 
Thematische Untergliederungen sind selten trennscharf und eindeutig vorzunehmen, ge-
wisse Überschneidungen sind daher unvermeidlich. Jede Literaturangabe erscheint in der 
Regel nur einmal, auch wenn sich vereinzelt Zuordnungen unter verschiedenen Gliede-
rungspunkten vornehmen ließen. Aufgeführt sind in der Regel nur Monografien, keine 
Zeitschriftenaufsätze, einzelne Artikel u. s. w.. 
 
Herzlicher Dank gebührt Frau Dr. Barbara Seebach für die Redaktion dieser Literaturemp-
fehlungen sowie den zahlreichen Kolleginnen und Kollegen, die mit ihren Anregungen und 
Vorschlägen Beiträge geleistet haben. 
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1. Allgemeine Sonderpädagogik 

 

1.1 Gesamtübersichten, systematische und historische Darstellungen 

AHRBECK, B./RAUH, B. (Hrsg.): Behinderung zwischen Autonomie und Angewiesensein. Stuttgart 

2004 

ALBRECHT, F./JÖDECKE, M./STÖRMER, N. (Hrsg.): Bildung, Lernen und Entwicklung. Dimensionen pro-

fessioneller (Selbst-)-Vergewisserung. Bad Heilbronn 2006 

ALBRECHT, F./BÜRLI, A./ERDÉLYI,A. (Hrsg.) Internationale und vergleichende Heil- und Sonderpäda-

gogik. Aktuelle Diskussionen, Ergebnisse und Herausforderungen. Bad Heilbrunn 2006 

ALBRECHT, F./JÖDECKE, M./STÖRMER, N.(Hrsg.): Bildung, Lernen und Entwicklung. Dimensionen pro-

fessioneller (Selbst-)Vergewisserung. Bad Heilbrunn 2006 

ANTOR,G./BLEIDICK, U. (Hrsg.): Handlexikon der Behindertenpädagogik. Schlüsselbegriffe aus Theo-

rie und Praxis. Stuttgart 22006 

BAUDISCH, W./SCHULZE, A. /WÜLLENWEBER, E.: Einführung in die Rehabilitationspädagogik. Stuttgart 

2004 

BAUMANN, M./SCHMITZ, C./ZIEGER, A. (Hrsg.): RehaPädagogik – Reha – Medizin – Mensch. Einfüh-

rung in den interdisziplinären Dialog humanwissenschaftlicher Theorie- und Praxisfelder. Baltmanns-

weiler 2010 

BAUR, W./MACK, W./SCHROETER, J. (Hrsg.): Bildung von unter denken. Aufwachsen in erschwerten 

Lebenssituationen – Provokationen für die Pädagogik. Bad Heilbrunn 22006 

BECK, I./FEUSER, G./JANTZEN, W./WACHTEL, P. (Hrsg.) Enzyklopädisches Handbuch der Behinderten-

pädagogik:  

Band 1: HORSTER, D./JANTZEN, W. (Hrsg.) Wissenschaftstheorie. Stuttgart 2010 

Band 2: DEDERICH, M./JANTZEN, W.: Behinderung und Anerkennung. Stuttgart 2009 

Band 3: SCHMETZ, D./KAISER, A./WACHTEL,P./WERNER, B.: Bildung und Erziehung. Stuttgart 2010 

Band 4: SCHMETZ, D./KAISER, A./WACHTEL, P./ WERNER, B. (Hrsg.): Didaktik und Unterricht. Stuttgart 

2010 

Band 5: BECK, I./GREVING, H. (Hrsg.): Lebenslagen und Lebensbewältigung. Stuttgart 2011  

Band 6: BECK, I./GREVING, H. (Hrsg.): Gemeindeorientierte Dienstleistungssystem. Stuttgart 2011 

Band 7: FEUSER, G./KUTSCHER, J./SIEBERT, B. (Hrsg.): Entwicklung und Lernen, Stuttgart 2011 

Band 8: LÜDTKE, U./BRAUN, O. (Hrsg.): Sprache und Kommunikation. Stuttgart 2011 

Band 9: DEDERICH, M./JANTZEN, W./WALTHES, R. (Hrsg.) Sinne, Körper und Bewegung. Stuttgart 2011 

Band 10: FEUSER, G./HERZ, B./JANTZEN, W. (Hrsg.) Emotionen und Persönlichkeit. Stuttgart 2011 

BECK I./JANTZEN, W.: Kinder und Jugendliche mit Behinderungen und ihre Familien in Deutschland 

und der Stand der Integration. Materialien zum 11. Kinder- und Jugendbericht. München 2002 

BECKER, K.-P.: Vergleichendes Fachwörterbuch der Pädagogik von Personen mit biopsychosozialen 

Beeinträchtigungen – Comparative Dictionary for the Education of Persons with Biopsychosocial 

Handicaps. Eigenverlag Berlin 2005 

BERNDT, A.: Förderplankonzept – konkret und transparent. München 2005 

BERNITZKE, F.: Heil- und Sonderpädagogik. Troisdorf 2003 

BIERMANN, A./GOETZE, H.: Sonderpädagogik. Eine Einführung. Stuttgart 2005  
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BLEIDICK, U./ELLGER-RÜTTGARDT, S.: Behindertenpädagogik – eine Bilanz . Theoretische Positionen 

und bildungspolitische Entwicklungen von 1950 bis zur Gegenwart.  Stuttgart 2009 

BLOEMERS, W./JOHNSTONE, D./RODRIGUES, D./WISCH, F.-H.: European Perspektives on Disabled 

People. Behinderte Menschen aus europäischen Blickwinkeln. Berlin 2004 

BUCHKA, M./GRIMM; R./KLEIN, F. (Hrsg.): Lebensbilder bedeutender Heilpädagoginnen und Heilpä-

dagogen des 20. Jahrhunderts. München 22002 

BÜRLI, A./ STRASSER, U./STEIN, A.-D. (Hrsg.): Integration/Integration aus internationaler  Sicht. Bad 

Heilbrunn 2009 

BUNDSCHUH, K.: Allgemeine Heilpädagogik. Prävention – Integration – Rehabilitation. Eine Studien-

buchreihe zur Heil- und Sonderpädagogik. Bad Heilbrunn 2003 

BUNDSCHUH, K./ HEIMLICH, U./ KRAWITZ, R. (Hrsg.): Wörterbuch Heilpädagogik. Nachschlagewerk 

für Studium und Praxis. Bad Heilbrunn 32007 

BUNDSCHUH, K. (Hrsg.): Sonder- und Heilpädagogik in der modernen Leistungsgesellschaft – Krise 

oder Chance?. Bad Heilbrunn 2002  

BUNDSCHUH, K.: Emotionalität, Lernen und Verhalten. Ein heilpädagogisches Lehrbuch. Bad Heil-

brunn 2003 

BUNDSCHUH, K.: Allgemeine Heilpädagogik. Eine Einführung. Stuttgart 2010  

DEDERICH, M./ JANTZEN, W./WALTHES, R. (Hrsg.): Sinne, Körper und Bewegung. Stuttgart 2011 

DEDERICH, M./GREVING, H./MÜRNER, C./RÖDLER, P.(Hrsg.): Inklusion statt Integration? Heilpädago-

gik als Kulturtechnik. Gießen 2006 

DEDERICH, M.: Körper, Kultur und Behinderung. Eine Einführung in die Disability Studies. Bielefeld 

2007 

DRAVE, W./RUMPLER, F./WACHTEL, P. (Hrsg.): Empfehlungen zur sonderpädagogischen Förderung. 

Allgemeine Grundlagen und Förderschwerpunkte (KMK) mit Kommentaren. Würzburg 2000 

ECKERT, A.: Eltern behinderter Kinder und Fachleute. Erfahrungen, Bedürfnisse und Chancen. Bad 

Heilbrunn 2002 

EITLE, W.: Basiswissen Heilpädagogik. Troisdorf 2003 

ELLGER-RÜTTGART, S.: Geschichte der Sonderpädagogik. München 2007 

ELLGER-RÜTTGARDT, S. (Hrsg.): Lernbehindertenpädagogik. Studientexte zur Geschichte der Behin-

dertenpädagogik Bd. 5. Weinheim 2003 

ELLGER-RÜTTGARDT, S. (Hrsg.): Verloren und Un-Vergessen. Jüdische Heilpädagogik in Deutschland. 

Weinheim 1996 

ELLGER-RÜTTGARDT, S./WACHTEL, G. (Hrsg.): Pädagogische Professionalität und Behinderung. Her-

ausforderungen aus historischer, nationaler und internationaler Perspektive. Stuttgart 2010 

ERDELYI, A.: Ungarische Heilpädagogik im Wandel. Würzburg 2002 

FALARDEAU, W.: Kontexte und Hintergründe sexueller Gewalt an Kindern. Ein Beitrag zur Analyse 

eines individuellen und gesamtgesellschaftlichen Problems. Marburg 2001 

FEUSER, G./BERGER, E. (Hrsg.): Erkennen und Handeln. Momente einer kulturhistorischen (Behinder-

ten-)Pädagogik und Therapie. Berlin 2002  

FRÖHLICH-GILDHOFF, K./RÖNNAU-BÖSE, M.: Resilienz. München 22011 

GERSPACH, M.: Psychoanalytische Heilpädagogik.  Ein systematischer Überblick. Stuttgart 2009 

GRAMP, G./HIRSCH, S./KASPER, C./ SCHEIBNER, U./SCHLUMMER,W.: Arbeit. Herausforderung und 

Verantwortung in der Heilpädagogik. Stuttgart 2010 
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GREVING, H./ONDRACEK, P.: Heilpädagogisches Denken und Handeln. Eine Einführung in die Di-

daktik und Methodik der Heilpädagogik. Stuttgart 2009 

GREVING, H./ONDRACEK, P. (Hrsg.): Spezielle Heilpädagogik. Eine Einführung in die handlungsfel-

dorientierte Heilpädagogik. Stuttgart 2009 

GREVING, H./MÜRNER, C./RÖDLER, P. (Hrsg.): Zeichen und Gesten – Heilpädagogik als Kulturthema. 

Gießen 2004 

GREVING, H./GRÖSCHKE, D. (Hrsg.): Das Sisyphos-Prinzip. Gesellschaftsanalytische und gesell-

schaftskritische Dimensionen der Heilpädagogik. Bad Heilbrunn 2002  

GRIMM, R./ KASCHUBOWSKI, G.: Kompendium der anthroposophischen Heilpädagogik. München 

2007 

GRÖSCHKE, D.: Heilpädagogisches Handeln. Eine Pragmatik der Heilpädagogik. Bad Heilbrunn 

2009 

GROSSE, K.-D./SIEBERT, H. (Hrsg.): Rehabilitationspädagogik im interdisziplinären Kontext. Festschrift 

für Prof. Dr. habil. Klaus-Peter Becker. Hamburg 2006 

GRUBER, H./LEDL, V.: Allgemeine Sonderpädagogik. Troisdorf 2003 

HAEBERLIN, U.: Grundlagen der Heilpädagogik. Einführung in eine wertegeleitet erziehungswissen-

schaftliche Disziplin. Bern 2005 

HÄNSEL, D./SCHWAGER, J.: Einführung in die sonderpädagogische Schultheorie. Weinheim 2003 

HANSEN, G./STEIN, R. (Hrsg.): Kompendium Sonderpädagogik. Bad Heilbrunn 2006 

HAUGWITZ, S./KOCH, K./UNTERSTAB, S.: Mehr aus dem Lehrplan machen. Handreichung zur Gestal-

tung eines lebenspraktischen Unterrichts an den Haupt- und Förderschulen. Weinheim 2001 

HENSLE, U./VERNOOIJ, M.A.: Einführung in die Arbeit mit behinderten Menschen. Psychologische, 

pädagogische und medizinische Aspekte. Wiebelsheim 72002 

HETZEL, M.: Provokation des Ethischen. Diskurse über Behinderung und ihre Kritik. Heidelberg 2007 

HILDT, E.: Neuroethik. München 2012 

HOLTZ, K.-L.: Einführung in die systemische Pädagogik. Heidelberg 2008 

HORNÁKOVÁ, M.: Integrale Heilpädagogik. Heilpädagogik im Ost-West-Dialog. Bad Heilbrunn 2004 

HORSTER, D./JANTZEN, W. (Hrsg.) Wissenschaftstheorie. Stuttgart 2010 

HORSTER, D./HOYNINGEN-SUESS, U./LIESEN, CH. (Hrsg.): Sonderpädagogische Professionalität. Bei-

träge zur Entwicklung der Sonderpädagogik als Disziplin und Profession. Wiesbaden 2005 

HÜLSHOFF, T.: Medizinische Grundlagen der Heilpädagogik. München 22010  

JANTZEN, W.: "Es kommt darauf an, sich zu verändern ...". Zur Methodologie und Praxis rehistorisie-

render Diagnostik und Intervention. Gießen 2005 

JANTZEN, W.: Materialistische Anthropologie und postmoderne Ethik. Methodologische Studien. Köln 

2004 

KAISER, A./SCHMETZ, D./WACHTEL, P./WERNER, B. (Hrsg.): Bildung und Erziehung. Stuttgart 2010 

KAISER, A./SCHMETZ, D./WACHTEL, P./WERNER, B. (Hrsg.): Didaktik und Unterricht. Stuttgart 2010 

KALUZA, C./SCHIMEK, B.: Grenzverschiebung. Ein Versuch der Klärung von Vorstellungen zur Auflö-

sung des Begriffes „Behinderung“. Münster 2004 

KLEIN, F./NEUHÄUSER, G.: Heilpädagogik als therapeutische Erziehung. München 2006 

KOBI, E.E.: Personale Heilpädagogik – Kulturanthropologische Perspektiven. Berlin 2010 

KOLLER, H.-CH.: Grundbegriffe, Theorien und Methoden der Erziehungswissenschaft. Stuttgart 2007 
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KOLLMAN, R.: Religion und Behinderung. Anstöße zur Profilierung des christlichen Menschenbildes. 

Neukirchen 2007 

LEONHARDT, A. (Hrsg.): Wie perfekt muss der Mensch sein? Behinderung, molekulare Medizin, Ethik. 

München 2004 

LEONHARDT, A./WEMBER, F.B. (Hrsg.): Grundfragen der Sonderpädagogik. Bildung – Erziehung – 

Behinderung. Weinheim 2003 

LIESEN, C.: Gleichheit als ethisch-normatives Problem der Sonderpädagogik. Dargestellt am Beispiel 

„Integration“. Bad Heilbrunn 2006 

LINDMEIER, B./LINDMEIER, C.: Einführung in die Pädagogik bei Behinderungen und Benachteiligun-

gen. Band 1: Grundzüge einer handlungsorientierten Theorie. Band 2 : Professionelles Handeln in der 

Praxis. Stuttgart 2009 

MACINTYRE, A.: Die Anerkennung der Abhängigkeit. Über menschliche Tugenden. Hamburg 2001 

MÖCKEL, A.: Geschichte der besonderen Grund- und Hauptschule. Heidelberg 52005 

MÜRNER, C.: Medien- und Kulturgeschichte behinderter Menschen. Sensationslust und Selbstbe-

stimmung. Weinheim 2003 

MOSER, V./ SASSE, A.: Theorien der Behindertenpädagogik.  München 2008 

MOSER, V.: Konstruktion und Kritik. Sonderpädagogik als Disziplin. Opladen 2003 

NEUBERT, D./CLOERKES, G.: Behinderung und Behinderte in verschiedenen Kulturen. Eine verglei-

chende Analyse ethnologischer Studien. Heidelberg 32001 

OBOLENSKI, A.: Integrationspädagogische Lehrerinnen- und Lehrerbildung. Grundlagen und Per-

spektiven für „eine Schule für alle“. Bad Heilbrunn 2002 

OPP, G./THEUNISSEN, G.: Handbuch schulische Sonderpädagogik. Bad Heilbrunn 2009 

OPP, G./KULIG, W./PUHR, K.: Einführung in die Sonderpädagogik. Einführungstexte. Stuttgart 22006 

ORTLAND, B. (Hrsg.): Die eigene Behinderung im Fokus. Theoretische Fundierungen und Wege der 

inhaltlichen Auseinandersetzung. Bad Heilbrunn 2006 

PETERANDER, F./SPECK, O. (Hrsg.): Qualitätsmanagement in sozialen Einrichtungen. München 22004 

POOL, S./WOLTERS, M./SCHLEY, W. (Hrsg.): Sonderpädagogische Beiträge zu Professionalität. Inter-

disziplinäre Perspektiven – Bilder von Behinderung – Wissen. Schweizerische Zentralstelle für Heilpä-

dagogik 2006  

PROBST, H.: Kritische Behindertenpädagogik in Theorie und Praxis. Solms-Oberbiel. 2006 

RAUSCH, A.: Problembelastete Schülerinnen und Schüler. Begriffe – Umfeld - Handlungsmöglichkei-

ten. Bad Heilbrunn 2006 

REISSEL, R.: Leiden – Erziehung und Behinderung. Eine phänomenologische Untersuchung und eine 

pädagogische Auseinandersetzung mit Heinrich Hanselmann. Bern 2000 

RETZLAFF, R.: Behinderung, Resilienz und systemische Therapie. Stuttgart 2010 

ROCK, K.: Sonderpädagogische Professionalität unter der Leitidee der Selbstbestimmung. Bad Heil-

brunn 2001. 

RÖSING, I.: Intelligenz und Dummheit. Wissenschaftliche Konzepte, Alltagskonzepte, fremdkulturelle 

Konzepte. Ein Denk- und Werk-Buch. Kröning 2004 

RÖSNER, H.-U.: Jenseits normalisierender Anerkennung. Reflexionen zum Verhältnis von Macht und 

Behindertsein. Frankfurt/M. 2002 

RUMPLER, F./WACHTEL, P. (Hrsg.): Erziehung und Unterricht – Visionen und Wirklichkeiten. Der große 

Berichtsband zum Sonderpädagogischen Kongress 2007 in Frankfurt am Main. Würzburg 2007 
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SCHELL, H. (Hrsg.): Selbstgestaltung in der Sonderpädagogik. Begegnungen mit Hansjörg Kautter. 

Heidelberg 2001 

SCHMUTZLER, H.-J.: Handbuch Heilpädagogischen Grundwissens. Die frühe Bildung und Erziehung 

behinderter und von Behinderung bedrohter Kinder. Freiburg 2006 

SCHNOOR, H. (Hrsg.): Leben mit Behinderungen. Eine Einführung in die Rehabilitationspädagogik 

anhand von Fallbeispielen. Stuttgart 2007 

SCHNOOR, H./ROHRMANN, E. (Hrsg.): Sonderpädagogik: Rückblick – Bestandsaufnahme – Perspek-

tiven. Bad Heilbrunn 2004  

SCHRÖDER, U.: Lernbehindertenpädagogik. Grundlagen und Perspektiven sonderpädagogischer 

Lernhilfe. München 22005 

SCHRÖDER, B./DROVS, D. (Hrsg.): Heilpädagogik im Deutschen Judentum: Eine Spurensicherung 

1883-1942. Münster 2000 

SCHULZE, G./WITTROCK, M.: Pädagogische Handlungsfelder in der Arbeit mit behinderten Men-

schen. München 2007 

SCHWALB, H./THEUNISSEN, G.(Hrsg.): Inklusion, Partizipation und Empowerment in der Behinderten-

arbeit. Stuttgart 2009 

SPECK, O.: Hirnforschung und Erziehung. Eine pädagogische Auseinandersetzung mit neurobiologi-

schen Erkenntnissen. München 22009 

SPECK, O.: System Heilpädagogik. Eine ökologisch reflexive Grundlegung. München 62008 

STAATSINSTITUT FÜR SCHULQUALITÄT UND BILDUNGSFORSCHUNG MÜNCHEN (Hrsg.): Kinder Stützen – 

Lehrer stärken. Donauwörth 2005 

STÄHLING, R./WENDERS, B. (Hrsg.) Ungehorsam im Schuldienst. Der praktische Weg zu einer Schule 

für alle. Baltmannsweiler 2009 

STECHOW, E.v./HOFMANN, C. (Hrsg.) Sonderpädagogik und Pisa. Kritisch-konstruktive Beiträge. Bad 

Heilbrunn 2006 

STREIN, R./ORTHMANN, D.: (Hrsg.): Basiswissen Sonderpädagogik. Hohengehren 2009 

STEIN, R.: Zum Selbstkonzept im Lebensbereich Beruf bei Lehrern für Sonderpädagogik – am Beispiel 

von Lehrern für Sonderpädagogik in Rheinland-Pfalz. Hamburg 2004 

STRACHOTA, A.: Heilpädagogik und Medizin – Eine Beziehungsgeschichte. Wien 2002 

STROBEL, B.: Einführung in die Heilpädagogik für Erzieherinnen. München 22009 

THEIS-SCHOLZ, M./THÜMMEL, I. (Hrsg.): Sonderpädagogische Förderung konkret – Praxisnahe Kon-

zepte und Beispiele. Weinheim 2002 

THÜMMEL, I.: Sozial- und Ideengeschichte der Schule für Geistigbehinderte im 20. Jahrhundert. Zent-

rale Entwicklungslinien zwischen Ausgrenzung und Partizipation. Weinheim 2003 

UNITED NATIONS EDUCATIONAL, SCIENTIFIC AND CULTURAL ORGANIZATION: The Salamanca State-

ment and Framework for Action on Special Needs Education. Paris: UNESCO 1994 

WACHTEL, G./DIETZE, S. (Hrsg.): Heil- und Sonderpädagogik – auch im 21. Jahrhundert eine Heraus-

forderung. Aktuelle Denkansätze in der Heilpädagogik und ihre historischen Wurzeln. Weinheim 

2001 

WEMBER, F./PRÄNDL, S. (Hrsg.): Standards der sonderpädagogischen Förderung. München 2009 

WEISSER, J.: Behinderung, Ungleichheit und Bildung. Eine Theorie der Behinderung. Bielefeld 2005 

WERNING, R./BALGO, R./PALMOWSKI, W./SASSENROTH, M.: Sonderpädagogik. München 2002 

 

1.2 Organisationsformen sonderpädagogischer Förderung 
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ACKEREN v. I./THIERAC, A.: Der Projektwettbewerb. Ideen für die Kooperation von Schule und Wirt-

schaft. Weinheim 2004 

AISSEN-CREWETT, M.: Ästhetische Erziehung für Behinderte. Ein Arbeitsbuch für die Praxis. Dortmund 
32001 

ALBERS. T.: Mittendrin statt nur dabei. Inklusion in Krippe und Kindergarten. München 2011 

ALBRECHT, I./BAUDISCH, W./STILLER, J. (Hrsg.): Arbeit und individuelle Lebensgestaltung. Chancen 

für benachteiligte Menschen. Münster 2004 

ARBEITSKREIS KOOPERATIVE PÄDAGOGIK (AKoP) e. V. (Hrsg.): Vom Wert der Kooperation. Gedan-

ken zu Bildung und Erziehung. Frankfurt a.M. 2002 

ARNOLD, H.-J./JAUMANN-GRAUMANN, O. (Hrsg.): Handbuch Förderung. Weinheim 2008 

BARLSEN, J./HOHMEIER, J. (Hrsg.): Neue berufliche Chancen für Menschen mit Behinderung. Unter-

stützte Beschäftigung im System der beruflichen Rehabilitation. Düsseldorf 2001 

BAUDISCH, W./BOJANOWSKI, A. (Hrsg.): Berufliche Rehabilitation mit behinderten und benachteilig-

ten Jugendlichen im Berufsbildungswerk. Münster 2002  

BEHRINGER, L./HÖFER, R.: Wie Kooperation in der Frühförderung gelingt. München 2006 

BIEKER, R.: Teilhabe am Arbeitsleben. Wege der beruflichen Integration von Menschen mit Behinde-

rung. Stuttgart 2005  

BIERMANN, H.: Pädagogik der beruflichen Rehabilitation. Eine Einführung. Stuttgart 2008 

BIEWER, G.: Grundlagen der Heilpädagogik und der Inklusiven Pädagogik. Bad Heilbrunn 2009 

BIEWER; G.: Vom Integrationsmodell für Behinderte zur Schule für alle Kinder. Weinheim 2001 

BOBAN, I./HINZ, A. (Hrsg.): Gemeinsamer Unterricht im Dialog. Vorstellungen nach 25 Jahren Integ-

rationsentwicklung. Weinheim 2005 

BOLLER, S./ROSOWSKI, E./STROOT, T. (Hrsg.): Heterogenität in Schule und Unterricht. Handlungsan-
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SCHNOOR, H. (Hrsg.): Psychosoziale Beratung in der Sozial- und Rehabilitationspädagogik. Stuttgart 

2006 

SCHNOOR, H./LANGE, C./MIETENS, A.: Qualitätszirkel. Theorie und Praxis der Problemlösung an Schu-

len. Paderborn 2006 

STIMMER. F./WEINHARDT, M.: Fokussierte Beratung in der Sozialen Arbeit. München 2010 

STRAUMANN, U.: Professionelle Beratung. Bausteine zur Qualitätsentwicklung und Qualitätssiche-

rung. Kröning 2001 

RÜEGG, S. (Hrsg.): Elternmitarbeit in der Schule. Erwartungen, Probleme und Chancen. Bern 2001 

VOGT-HILLMANN, M./EBERLING, W./DAHM, M./DREESEN, H. (Hrsg.): Gelöst und los! Systemisch-

lösungsorientierte Perspektiven in Supervision und Organisationsberatung. Dortmund 22002 

VOGT-HILLMANN, M./BURR, W. (Hrsg.): Lösungen im Jugendstil. Systemisch-lösungsorientierte Kreati-

ve Kinder- und Jugendlichentherapie. Dortmund 2002 

VOGT-HILLMANN, M./BURR, W. (Hrsg.): Kinderleichte Lösungen. Lösungsorientierte Kreative Kin-

dertherapie. Dortmund 32001 
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WARZECHA, B.: (Hrsg.): Zur Relevanz des Dialogs in Erziehungswissenschaft, Behindertenpädagogik, 

Beratung und Therapie. Münster 2002 

WEBER, W.: Wege zum helfenden Gespräch. Gesprächspsychotherapie in der Praxis. München 
142012 

ZEHSCHNETZLER, G./SCHONKIN, P./HOBERT, B./HEES, H.-G.: Praxis der Streitschlichtung. Donauwörth 

2002 

2. Sonderpädagogische Fachrichtungen 

 

2.1 Gehörlosen- und Schwerhörigenpädagogik: Förderschwerpunkt Hören 

BATLINER, G.: Hörgeschädigte Kinder spielerisch fördern. Ein Elternbuch zur frühen Hörerziehung. 

München 22004 

BATLINGER, G.: Hörgeschädigte Kinder im Kindergarten. Ein Ratgeber für den Gruppenalltag. Mün-

chen 22009 

BERUFSBILUNGSWERK LEIPZIG FÜR HÖR- UND SPRACHGESCHÄDIGTE gGmbH (Hrsg.): Individuelle Be-

rufswegplanung mit hör- und sprachbeeinträchtigten Menschen. Beratung – Diagnostik  - Beglei-

tung (Leipziger Modell) Bad Heilbrunn 2006 

CLARK. M.: Interaktion mit hörgeschädigten Kindern. Der Natürliche Hörgerichtete Ansatz in der 

Prxis. München 2009 

DILLER, S.: Unser Kind ist hörgeschädigt. München 2005 

GROSSE, K.-D.: Das Bildungswesen für Hörbehinderte in der Bundesrepublik Deutschland. Daten und 

Fakten zu Realitäten und Erfordernissen. Heidelberg 2003 

JANN, P.A.: Methoden der Sprachvermittlung beim gehörlosen Kind. Zur Grundlegung einer syste-

matischen Spracherwerbsforschung. Heidelberg 22001 

KÖHNEN, M./ROTH, H.: So können wir uns besser verständigen. Gebärden als Hilfe zum Spracher-

werb und zur Förderung der Kommunikation bei nicht sprechenden Kindern. Dortmund 2007 

LEONHARDT, A. (Hrsg.): Frühes Hören. Hörschädigungen ab dem ersten Lebenstag erkennen und 

therapieren. München 2012 

LEONHARDT, A.: Einführung in die Hörgeschädigtenpädagogik. München 32010 

LEONHARDT, A./ZAISS, U.: Hörgerichtet fördern. Auditiv-verbale Therapie für hörgeschädigte Kinder. 

Weinheim 2002 

LEONHARDT, A. (Hrsg.): Hörgeschädigte Schüler in der allgemeinen Schule. Theorie und Praxis der 

Integration. Stuttgart 2009 

MORAG, C.: Interaktion mit hörgeschädigten Kindern. Der Natürliche Hörgerichtete Ansatz in der 

Praxis. München 2009 

NICKISCH, A./HEBER, D./BURGER-GARTNER, J.: Auditive Verarbeitungs- und Wahrnehmungsstörun-

gen bei Schulkindern. Diagnose und Therapie. Dortmund 22002 

OLBRICH, I.: Auditive Wahrnehmung und Sprache. Dortmund 22002 

RÜTER, M./MAYER. F.: Mein Kind kann hören. Tipps zur sprachlichen Anregung von Kleinkindern mit 

Cochlear Implantat. München 2001 

TOMATIS, C./KUNZE, J.: Kraftwerk Ohr. Die Tomatismethode trainiert die Kompetenz unseres ersten 

Sinns. Dortmund 2003 

WESSEL, J.: Kooperation im Gemeinsamen  Unterricht. Die Zusammenarbeit in der schulischen In-

tegration hörgeschädigter Kinder und Jugendlicher. Münster 2005 
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2.2 Blinden- und Sehbehindertenpädagogik: Förderschwerpunkt Sehen 

AMARAl, I./ELMERSKOG, B. et al.: ImPAct-MDVI – Verbesserung der Teilnahme und Aktivität von 

Schülern mit Mehrfachbehinderungen und Sehschädigungen. Würzburg 2006 

DRAVE, W./MEHLS, H. (Hrsg.): 200 Jahre Blindenbildung in Deutschland (1806-2006). Würzburg 2006  

GLOFKE-SCHULZ, E.-M.: Löwin im Dschungel. Blinde und sehbehinderte Menschen zwischen Stigma 

und Selbstwerdung. Gießen 2007 

GRUBER, H./HAMMER, A.: Ich sehe anders. Medizinische, psychologische und pädagogische Grund-

lagen von Blindheit und Sehbehinderung bei Kindern. Würzburg 22002 

KOHLSTEDT, T./TETZLAFF, S. (Hrsg.): 200 Jahre Blindenschule Berlin. Würzburg 2006 

KRAUS, U.: Im Schneckentempo. Psychomotorische Erfahrungen mit behinderten und taubblinden 

bzw. sehhörgeschädigten Kindern. Dortmund 2001 

KRUG, F.-K.: Didaktik für den Unterricht mit sehbehinderten Schülern. München 2001 

LANG, M./HOFER, U./BEYER, F. (Hrsg.): Didaktik des Unterrichts mit blinden und hochgradig sehbe-

hinderten Schülerinnen und Schülern. Band 1: Grundlagen. Band 2: Fachdidaktik. Stuttgart 2011 

LESCHNIK, A.: Trainingsprogramm für Kinder mit visuellen Wahrnehmungsstörungen. Dortmund 2010 

LOWVISION STIFTUNG (Hrsg.): 2. Interdisziplinärer LowVision-Kongress. Diagnostik, Therapie, Rehabili-

tation. Würzburg 2004 

PRETIS, M.: Frühförderung planen, durchführen, evaluieren. München 2001 

THIELE, M.: Soziale Integration im Gemeinsamen Unterricht. Eine Untersuchung am Beispiel des 

Sportunterrichts von blinden und sehenden Schülerinnen und Schülern. Würzburg 2003 

THIELE, M.: Bewegung, Spiel und Sport im gemeinsamen Unterricht von sehgeschädigten und nor-

malsichtigen Schülerinnen und Schülern. Würzburg 2001 

VERBAND DER BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENPÄDAGOGEN UND –PÄDAGOGINNEN e.V. (VBS) 

Hrsg.): Mobiler Dienst der Kompetenzzentren für mehrfachbehinderte, blinde/sehbehinderte Er-

wachsene. Würzburg 2006 

VERBAND DER BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENPÄDAGOGEN UND –PÄDAGOGINNEN e.V. (VBS) 

Hrsg.): Mehrfachbehinderte, blinde, sehbehinderte Menschen brauchen einfach mehr zum Leben! 

Mehrbedarf im rahmen der beruflichen und sozialen Eingliederung. Würzburg 2004 

VERBAND DER BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENPÄDAGOGEN UND –PÄDAGOGINNEN e.V. (VBS) 

(Hrsg.): "Qualitäten". Rehabilitation und Pädagogik bei Blindheit und Sehbehinderung. XXXIII. Kon-

gressbericht. Würzburg 2004 

VERBAND DER BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENPÄDAGOGEN UND –PÄDAGOGINNEN e.V. (VBS): Tak-

tile, akustische und optische Informationen im öffentlichen Bereich. Barrierefrei für Blinde und Seh-

behinderte – Beiträge zum Bauen und Gestalten. Würzburg 22002 

WALTHES, R.: Einführung in die Blinden- und Sehbehindertenpädagogik. München 22005 

WEISSBACH, W.-D.: Mittendrin. Ein Bilder-Buch über behinderte Menschen in der Blindenstiftung. 

Würzburg 2001 

WEISZ, M. (Hrsg.): Kommunikation. Wege zur Kommunikation mit mehrfachbehinderten sehgeschä-

digten Kindern. Würzburg 2003 

ZIHL, J./PRIGLINGER, S.: Sehstörungen bei Kindern. Diagnostik und Frühförderung Wien 2002 

 

2.3 Körperbehindertenpädagogik:  Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung 

BERGEEST, H.: Körperbehindertenpädagogik. Studium und Praxis. Bad Heilbrunn 32006 
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BERGEEST, H./BOENISCH, J.: Körperbehindertenpädagogik – Bibliographie des 20. Jahrhunderts. Bad 

Heilbrunn 2002 

BOENISCH, J./DAUT, V. (Hrsg.): Didaktik des Unterrichts mit körperbehinderten Kindern. Stuttgart 2002 

DAUT, V./LELGEMANN, R.: Schriften zur Körperbehindertenpädagogik 

Band 1: MAIER-MICHALITSCH, N.: Physiotherapie an Schulen für Körperbehinderte – Im Spannungs-

feld von Medizin und Pädagogik. Eine theoretische und empirische Auseinandersetzung. Oberhau-

sen 2009  

Band 2: BAUMANN, A.: Die Beziehung zwischen Körperbehindertenpädagogik und Konduktiver För-

derung in Bildung und Erziehung. Oberhausen 2009  

Band 3: WOLF, S.: Berufliche Integration (körper)behinderter Menschen. Staatliche Förderung pri-

vatwirtschaftlicher Arbeitsnachfrage. Oberhausen 2009 

Band 4: DAUT, V./KIENLE, D./LELGEMANN, R./RIMROTH, A.: Teilhabe und Partizipation verwirklichen. 

Neue Aspekte der Vorbereitung auf die nachschulische Lebenssituation körper- und mehrfachbe-

hinderter Menschen. Oberhausen 2010 

Band 5: VÖLKER, S.: Körperwahrnehmung und schulisches Lernverhalten. Erziehungswirklichkeit bei 

schwerer geistiger Behinderung. Oberhausen 2010 

DAUT, V.: Leben mit Duchenne Muskeldystrophie. Eine qualitative Studie mit jungen Männern. Bad 

Heilbrunn 2005  

FASSBENDER, K.-J./SCHLÜTER, M. (Hrsg.): Pflegeabhängigkeit und Körperbehinderung. Theoretische 

Fundierungen und praktische Erfahrungen. Bad Heilbrunn 2007 

FISCHER, K.: Einführung in die Psychomotorik. München 32009 

FRIES, A.: Einstellungen und Verhalten gegenüber körperbehinderten Menschen – aus der Sicht und 

im Erleben der Betroffenen. Oberhausen 2005 

FRÖHLICH, A./HEINEN, N./LAMERS, W.(Hrsg.): Frühförderung von Kindern mit schwerer Behinderung. 

Texte zur Körper-und Mehrfachbehindertenpädagogik. Düsseldorf 2007 

FRÖHLICH, A./HEINEN, N./LAMERS, W.(Hrsg.): Schwere Behinderung in Theorie und Praxis – ein Blick 

zurück nach vorn. Texte zur Körper- und Mehrfachbehindertenpädagogik. Düsseldorf 2001 

FROSTIG, M.: Bewegungserziehung. Neue Wege in der Heilpädagogik. München 72003 

HACHMEISTER, B.: Psychomotorik bei Kindern mit Körperbehinderungen. Entwicklung und Förderung. 

München 22004 

 

Haupt; u:. Behindert und gefördert. Kinder mit Körperbehinderungen in unserer Gesellschaft. Mün-

chen 2011 

 

HAUPT, U.: Körperbehinderte Kinder verstehen lernen, Düsseldorf 32003 

 

HAUPT, U./WIECZOREK, M. (Hrsg.): Brennpunkte der Körperbehindertenpädagogik. Stuttgart 2007 

HEDDERICH, I./LOER, H.: Körperbehinderte Menschen im Alter. Lebenswelt und Lebensweg. Bad 

Heilbrunn 2003  

HEDDERICH, I.: Einführung in die Körperbehindertenpädagogik. München 22006 

HOLTZ, R.: Therapie- und Alltagshilfen für zerebralparetische Kinder. München 22004 

HORSTMANN, T./OSKAMP, U./SCHOLZ, H./SOLTANI, S.: Konduktive Förderung von cerebralbewe-

gungsgestörten Kindern im Vorschulalter. Aachen 2001 

HÜNERMUND, H.: Virtuelles Lernen in der Körperbehindertenpädagogik – Auf Hochschul- und Schul-

ebene. Herzogenrath 2008 



Literaturempfehlungen zur Sonderpädagogik 2012 
 

 

vds - Materialien 

25 

JENNESSEN, S./LELGEMANN, R./ORTLAND, B./SCHLÜTER, M. (Hrsg.): Leben mit Körperbehinderung. 

Perspektiven der Inklusion. Stuttgart 2010 

KALLENBACH, K. (Hrsg.): Körperbehinderungen. Schädigungsaspekte, psychosoziale Auswirkungen 

und pädagogisch - rehabilitative Aspekte. Bad Heilbrunn 22006 

KEUTER, B./JOOST, A.: Freiarbeit mit Schwerbehinderten. Dortmund 2009 

KIPHARD, E. J.: Motopädagogik (Psychomotorische Entwicklungsförderung 1). Dortmund 92001 

KIPHARD, E. J.: Mototherapie – Teil I. (Psychomotorische Entwicklungsförderung 2). Dortmund 62005 

LAPIERRE, A./AUCOUTURIER, B. : Die Symbolik der Bewegung. Psychomotorik und kindliche Entwick-

lung. München 2002 

LELGEMANN, R.: Körperbehindertenpädagogik. Didaktik und Unterricht. Stuttgart 2010 

LEYENDECKER, C. (Hrsg.) Frühförderung. Ein Kompendium. Stuttgart 2009 

LEYENDECKER, C.: Motorische Behinderungen. Grundlagen, Zusammenhänge und Förderungsmög-

lichkeiten. Stuttgart 2005 

LINN, M.: Übungsbehandlung bei psychomotorischen Entwicklungsstörungen. München 32002 

MAIER-MICHALITSCH, N.: Physiotherapie an Schulen für Körperbehinderte – Im Spannungsfeld von 

Medizin und Pädagogik. Eine theoretische und empirische Auseinandersetzung. Oberhausen 2009 

MERTENS, K.: Lernprogramm zur Wahrnehmungsförderung. Dortmund 62002 

MERTENS, K.: Psychomotorik. Grundlagen und Wege der Förderung. Dortmund 2002 

MEYER-HOLZ, J.: Bewegungsstörungen bei Kindern und Jugendlichen. Grundwissen für Pädagogen 

und Therapeuten. Stuttgart 2009 

ORTLAND, B.: Sexualerziehung an der Schule für Körperbehinderte aus der Sicht der Lehrerinnen und 

Lehrer. Wissenschaftliche Grundlagen, empirische Ergebnisse, pädagogische Konsequenzen. Bad 

Heilbrunn 2005 

SCHOO, M. (Hrsg.): Sport für Menschen mit motorischen Beeinträchtigungen. München 2010 

SCHÜTTE, R.: Der erziehungswissenschaftliche Ansatz von Hans Wolfgart. Ein Essay zur Theoriege-

schichte der Körperbehindertenpädagogik. Bochum 2006 

STADLER, H./WILKEN, U. (Hrsg.): Pädagogik bei Körperbehinderung. Band der „Studientexte zur Ge-

schichte der Behindertenpädagogik“. Neuwied 2002 

UHRLAU, K.: „Es war eine harte Schule“ – Menschen mit Körperschädigungen ziehen Bilanz aus ihrer 

Schulzeit in der Allgemeinen Schule. Eine qualitative Studie auf system-theoretischer Basis als Beitrag 

zu einer Individuum bezogenen Schulentwicklung. Oldenburg 2006 

 

2.4 Pädagogik bei schwerster Behinderung 

BECKER, M.: Begegnung im Niemandsland – Musiktherapie mit schwermehrfachbehinderten Men-

schen. Weinheim 2002 

BECKER, M.: Sexuelle Gewalt gegen Mädchen mit geistiger Behinderung. Daten und Hintergründe. 

Heidelberg 22001 

BERTRAND, A:/STRATMANN, E.: Basales Theater im Unterricht. Schüler mit schweren Behinderungen 

stehen im Rampenlicht. Dortmund 2002 

BURKART, H.: Schwerste Behinderung. Anfragen an Förderkonzepte für Menschen mit allumfassen-

dem Hilfebedarf. Würzburg 2004 

EINERT, K./ WIESMANN, A.: Praxisanleitung für die unterstützte Kommunikation. Stuttgart 2003  

EISENSCHMIDT, I./WULFERS. C.: Rhythmik in der Arbeit mit schwerbehinderten Menschen. München 

2003 
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FORNEFELD, B. (Hrsg.): Menschen mit Komplexer Behinderung. Selbstverständnis und Aufgaben der 

Behindertenpädagogik. München 2008 

FORNEFELD, B.: Das schwerstbehinderte Kind und seine Erziehung. Beiträge zu einer Theorie der Er-

ziehung. Heidelberg 32001 

FRÖHLICH, A.: Basale Stimulation. Düsseldorf 32004 

FRÖHLICH, A.: Wahrnehmungsstörungen und Wahrnehmungsförderung. Heidelberg 112006 

FRÖHLICH, A./HEINEN, N./LAMERS, W.(Hrsg.): Schwere Behinderung in Theorie und Praxis – ein Blick 

zurück nach vorn. Texte zur Körper- und Mehrfachbehindertenpädagogik. Düsseldorf 2001 

HAGEN, J.: Ansprüche an und von Menschen mit einer geistigen oder mehrfachen Behinderung in 

Tagesstätten. Aspekte der Begründung und Anwendung lebensweltorientierter pädagogischer 

Forschung. Marburg 2001 

HAUPT, U.: Wie Lernen beginnt.  Grundfragen der Entwicklung und Förderung schwer behinderter 

Kinder. Stuttgart 2006 

LAMERS, W./KLAUSS, T. (Hrsg.): ... alle Kinder alles lehren! – Aber wie?. Theoriegeleitete Praxis bei 

schwer- und mehrfachbehinderten Menschen. Düsseldorf 2003 

LAUBENSTEIN, D./LAMERS, W./HEINEN, N.: Basale Stimulation kritisch-konstruktiv. Düsseldorf 2006 

LOTZ, J.: „Manchmal bin ich traurig ...“. Zur Lebenssituation von Müttern schwerstbehinderter Kinder. 

Heidelberg 32004  

MALL, W.: Kommunikation ohne Voraussetzungen mit Menschen mit schwersten Beeinträchtigun-

gen. Ein Werkheft. Heidelberg 52004  

MALL, W.: Sensomotorische Lebensweisen – ein Werkheft. Heidelberg 22003 

MERTENS, K.: Snoezelen. Eine Einführung in die Praxis. Dortmund 2003 

RÖDLER, P./ BERGER, E./ JANTZEN, W. (Hrsg.): Es gibt keinen Rest! – Basale Pädagogik für Menschen 

mit schwersten Beeinträchtigungen. Neuwied 2001 

SEIFERT, M.: Mehr Lebensqualität. Zielperspektiven für Menschen mit schwerer (geistiger) Behinde-

rung in Wohneinrichtungen. Marburg 2003 

THEILEN, U.: Sprachlos? Von wegen! Kommunikation von Kindern mit schweren Behinderungen. 

München 2009 

THEILEN, U.: Mach doch mit! Lebendiges Lernen mit schwerbehinderten Kindern. München 42006 

THEILEN, U.: Mach Musik. Rhythmische und musikalische Angebote für Menschen mit schweren Be-

hinderungen. München 2004 

VEREIN HELFENDE HÄNDE (Hrsg.): LebensRäume. Menschen mit Mehrfach-Behinderung. Architektur 

und Heilpädagogik im Dialog. Kröning 2002 

VÖLKER, S.: Körperwahrnehmung und schulisches Lernverhalten. Erziehungswirklichkeit bei schwerer 

geistiger Behinderung. Oberhausen 2010 

WAGNER, M.: Wir sehen mit den Augen des Kollektivs!?. Der Mensch mit schwerer Behinderung zwi-

schen Individualität und Sozialität. Bad Heilbrunn 2007 

WIECZOREK, M.: Individualität und schwerste Behinderung. Ein Beitrag zum Verstehen und Anregun-

gen zu Entwicklungsbegleitung. Bad Heilbrunn 2002 

WILKEN, E.(Hrsg.): Unterstützte Kommunikation. Eine Einführung in Theorie und Praxis. Stuttgart 32010 

 

2.5 Geistigbehindertenpädagogik: Förderschwerpunkt geistige Entwicklung 

ACHILLES, I.: Was macht Ihr Sohn denn da? Geistige Behinderung und Sexualität. München 42005 
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APPEL, M./SCHAARS, W.K.: Anleitung zur Selbstständigkeit. Wie Menschen mit geistiger Behinderung 

Verantwortung für sich übernehmen. Marburg 22002 

BACH, H.: Pädagogik bei mentaler Beeinträchtigung. Revision der Geistigbehindertenpädagogik. 

Stuttgart 2001 

BALDUS, M.: Von der Diagnose zur Entscheidung. Eine Analyse von Entscheidungsprozessen für das 

Austragen der Schwangerschaft nach der pränatalen Diagnose Down-Syndrom. Bad Heilbrunn 

2006 

BAUER, T.: Orientierung im Alltag für Schüler mit geistiger Behinderung. Buxtehude 2007 

BENSCH, C./KLICPERA, C.: Dialogische Entwicklungsplanung. Ein Modell für die Arbeit von Behinder-

tenpädagoginnen mit erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung.  Heidelberg 22003 

BOHNENSTENGEL, A./HOLTHAUS, H./POLLMÄCHER, A.: Ich bin anders als du denkst. Menschen mit 

Downsyndrom begegnen. Würzburg 2003 

BONFRANCHI, R./MAYER, E./RUPP, D.: Visueller Eindruck – geistige Behinderung – gesellschaftliche 

Bedeutung. Eine empirische Studie über visuelle Eindrucksdeutung im sonderpädagogischen Be-

reich. Oberhausen 2002 

BUCHKA, M.: Ältere Menschen mit geistiger Behinderung. Bildung, Begleitung, Sozialtherapie. Mün-

chen 2003 

BUNDESVEREINIGUNG LEBENSHILFE (Hrsg.): Aufsichtspflicht und Haftung im Umgang mit Menschen 

mit geistiger Behinderung. Marburg 22002 

BUNDESVEREINIGUNG LEBENSHILFE (Hrsg.): Arbeitshilfen zur Werkstätten- Mitwirkungsverordnung. 

Marburg 2002 

BUNDESVEREINIGUNG LEBENSHILFE (Hrsg.): Eine behinderte Medizin ?! Zur medizinischen Versorgung 

von Menschen mit geistiger Behinderung. Marburg 2002 

BUNDESVEREINIGUNG LEBENSHILFE (Hrsg.): Zwischen Schule und Beruf. Die Abschlussstufe der allge-

mein bildenden Schulzeit Jugendlicher und junger Erwachsener mit geistiger Behinderung. Marburg 

2002 

BUNDESVEREINIGUNG LEBENSHILFE (Hrsg.): Sexualpädagogische Materialien. Für die Arbeit mit geis-

tig behinderten Menschen. Marburg 32002 

BUNDESVEREINIGUNG LEBENSHILFE (Hrsg.): Wir gehören dazu! Lebenshilfe und Menschen mit schwe-

rer geistiger und mehrfacher Behinderung. Marburg 2002 

BUNDESVEREINIGUNG LEBENSHILFE (Hrsg.): Kunst und Kreativität geistig behinderter Menschen. Mar-

burg 52002 

DE VRIES, C.: Mathematik an der Schule für Geistigbehinderte. Grundlagen und Übungsvorschläge 

für Diagnostik und Förderung. Dortmund 2006 

DIECKMANN, F./HAAS, G.: Beratenden und therapeutische Dienste für Menschen mit geistiger Be-

hinderung und herausforderndem Verhalten. Stuttgart 2007 

EHLERS, C.: Sexualerziehung bei Jugendlichen mit körperlicher und geistiger Behinderung. Buxtehu-

de 2007 

FIEDLER, D.: Soziale Kompetenz bei Menschen mit geistiger Behinderung. Bad Heilbrunn 2007 

FISCHER, E.: Bildung im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung. Entwurf einer subjekt- und bedarfs-

orientierten Didaktik. Bad Heilbrunn 2008 

FISCHER, E. (Hrsg.): Welt verstehen, Wirklichkeit konstruieren. Unterricht bei Kindern und Jugendli-

chen mit geistiger Behinderung. Dortmund 2004 

FISCHER, E. (Hrsg.): Pädagogik für Menschen mit geistiger Behinderung. Sichtweisen – Theorien – 

aktuelle Herausforderungen. Oberhausen 2003 

FORNEFELD, B.: Einführung in die Geistigbehindertenpädagogik. München 42009 
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GEKELER, G./GUDARZI, A./RICHTER, A.: Kunstgruppen. Projekte für bildnerisches Schaffen geistig 

behinderter Menschen. Marburg 2001 

GERDTZ, M.: Auch wir dürfen NEIN sagen! Sexueller Missbrauch bei Kindern mit einer geistigen Be-

hinderung. Eine Handreichung zur Prävention. Heidelberg 2003 

GERSPACH, M./MATTNER, D.: Institutionelle Förderprozesse von Menschen mit geistiger Behinderung. 

Stuttgart 2004 

HAVEMANN, M. (Hrsg.): Entwicklung und Frühförderung von Kindern mit Down-Syndrom. Das Pro-

gramm Kleine Schritte“. Stuttgart 2007 
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